
Kurze Antwort: Hacker-Automatisierung ist der Einsatz von Skripten, KI und robotischer
Prozessautomatisierung, um jede Phase eines Angriffs mit Maschinengeschwindigkeit auszuführen.
Ein automatisierter Angriff kann einen Rechner infiltrieren, Daten stehlen und seine eigenen
speicherresidenten Tools innerhalb von Sekunden löschen — weitaus schneller, als jeder
menschliche Analyst reagieren könnte.

Aufklärung (Reconnaissance): Tools durchsuchen das Internet nach anfälligen
Systemen und kartieren ein Zielnetzwerk innerhalb von Sekunden und erzeugen
überzeugendes Phishing in großem Maßstab.
Ausnutzung (Exploitation): Sobald eine Schwachstelle gefunden wird, setzen
Frameworks den Exploit sofort ein — ein Zero-Day kann auf Millionen von Rechnern
genutzt werden, bevor ein Mensch den Alarm registriert.
„Smash and Grab“: Moderne Malware bewertet nicht, welche Dateien wertvoll sind. Sie
verschlüsselt oder exfiltriert alles, was sie erreichen kann, so schnell wie möglich.

Die Grenze liegt nicht an der Qualität des Teams oder der Personalausstattung. Es ist die Biologie.
Die Zeit, die eine Person benötigt, um einen Alarm zu sehen, ihn zu verarbeiten und zu handeln, ist
länger als die Zeit, die der Angriff zur Ausführung benötigt. Das Weiterleiten von Telemetriedaten
an einen Cloud-Server zur Analyse und zurück verursacht zusätzliche Verzögerungen.

Die einzige praktikable Antwort ist eine Verteidigung, die autonom, auf dem Endpunkt, innerhalb
von Millisekunden entscheidet und handelt.

Was ist Hacker-Automatisierung,
und warum durchbricht sie
traditionelle
Verteidigungsmaßnahmen?

Was automatisiert wird

Warum Menschen dieses Rennen nicht
gewinnen können
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